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 F ü r  u n s e r  L a n d !

LEGISLATIV- 

UND 

VERFASSUNGSDIENST 

 

 

ZAHL (Bitte im Antwortschreiben anführen) DATUM CHIEMSEEHOF  

2001-BG/116/9-2012 10.09.2012 � POSTFACH 527, 5010 SALZBURG 

BETREFF FAX +43 662 8042 2165 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das ArbeitnehmerIn-
nenschutzgesetz und das Arbeitsinspektionsgesetz geändert 
werden; Stellungnahme 
Bezug: BMASK-461.201/0008-VII/A/3/2012 
 

landeslegistik@salzburg.gv.at 

Mag. Thomas Feichtenschlager 

TEL +43 662 8042 2290 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Zum im Gegenstand bezeichneten Gesetzentwurf gibt das Amt der Salzburger Landesre-

gierung folgende Stellungnahme bekannt: 

 

Zu Art 1 (Änderungen des ArbeitnehmerInnenschutzgesetzes): 

Die verstärkte Prävention gegen psychische Belastungen und Gefährdungen am Arbeits-

platz und der damit im Zusammenhang stehende Einsatz von Arbeitspsychologen er-

schwert das ganzheitliche Erfassen der gesundheitlichen Auswirkungen der Arbeitsum-

welt auf die Arbeitnehmer. Die Präventivbetreuung der Arbeitnehmer sollte daher wei-

terhin primär den Arbeitsmedizinern als Generalisten überlassen bleiben, die sich bei 

speziellen Fragen durchaus der Unterstützung durch fachliche Spezialkräfte bedienen 

können.  

 

Diese Stellungnahme wird der Verbindungsstelle der Bundesländer, den anderen Ämtern 

der Landesregierungen, dem Präsidium des Nationalrates und dem Präsidium des Bun-

desrates ue zur Verfügung gestellt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Landesregierung 

Dr. Heinrich Christian Marckhgott 

Landesamtsdirektor 
Amtssigniert. Hinweise zur Prüfung der Amtssignatur finden Sie unter www.salzburg.gv.at/amtssignatur 
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Ergeht an: 
 

1. Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz, Stubenring 1, 1010 

Wien, E-Mail 

2. Amt der Burgenländischen Landesregierung, E-Mail: CC 

3. Amt der Kärntner Landesregierung, E-Mail: CC 

4. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

5. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

6. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, E-Mail: CC 

7. Amt der Tiroler Landesregierung, E-Mail: CC 

8. Amt der Vorarlberger Landesregierung, E-Mail: CC 

9. Amt der Wiener Landesregierung , Magistratsdirektion der Stadt Wien, Geschäfts-

bereich Recht - Gruppe Verfassungsdienst und EU-Angelgenheiten, E-Mail: CC 

10. Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der NÖ Landesregierung, Schenken-

straße 4, 1010 Wien, E-Mail: CC 

11. Präsidium des Nationalrates, E-Mail: CC 

12. Präsidium des Bundesrates, E-Mail: CC 

13. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, E-Mail: CC 

14. Institut für Föderalismus, E-Mail: CC 

15. Referat Büro des Landesamtsdirektors, Chiemseehof, Postfach 527, 5020 Salzburg, 

Intern 
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